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Vor Gebrauch die Sicherheitshinweise und Anlei-
tung genau lesen und beachten.

Vor dem Zusammenbau sollten Sie sich mit den Ein-
zelteilen vertraut machen. Die Teile sorgfältig von den 
Spritzlingen entfernen und ggf. entgraten. Vor der Mon-
tage die Teile gemäß der Anleitung vorsortieren. Zum 
Kleben wird Sekundenkleber (z.B. Busch 7597) und Al-
leskleber (z.B. UHU® Kraft) benötigt.

Dieser Bausatz wurde sorgfältig gepackt. Sollte trotz-
dem ein Teil fehlen, kann es unter Angabe der Teile- und 
Artikelnummer dieses Bausatzes angefordert werden.

Read and follow the safety precautions and instruc-
tions carefully before use.
Avant d’utiliser ce produit, veuillez lire et suivre 
attentivement les consignes de sécurité et le mode 
d’emploi.
Prima dell‘uso leggere attentamente le istruzioni per 
l‘uso e le avvertenze di sicurezza.
Antes de montar leer las instrucciones de seguridad e 
indicaciones de montaje.
Voor gebruik de veiligheidswaarschuwingen en in-
structies goed lezen en opvolgen.

Dieses Set enthält unterschiedliche Blätter und Gräser, 
Löwenzahn, Schafgarbe, Farn usw. Die Bilder zeigen 
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zen können diese zu einem realistischen Wildwuchs für 
Felder, Wegeränder, Gärten usw. arrangiert werden.



Die Abbildungen auf dieser Seite zeigen verschiedene 
Gestaltungsbeispiele. Zunächst den Untergrund vorbe-
reiten und z.B. mit Geländematten (wie Busch Wild-
gras-Geländeteppiche 7210 - 7219, Busch Groundcover  
1301 - 1307 o.ä.) bekleben. Dann entsprechend den 
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vorbereiten, zusammenbauen und auf den vorbereiteten 
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auch ideal geeignet um vorhandene Modellbahnanlagen 
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ne Löcher bohren und die Stängel dort einkleben.
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debau-Spachtelmasse (z.B. Busch Geländebau-Mörtel 
7193 oder 7195) unregelmäßig formen und gut trocknen 

lassen. Als Untergrund eine Sandmischung (nicht in die-
ser Packung enthalten) verwenden. Geeignet sind z.B. 
die fertigen Sandmischungen von Busch wie z.B. 7526 
(Parkweg und Strand) oder 7528 (Laubwaldboden). Es 
kann aber auch ein beliebiger anderer Sand verwendet 
werden, wobei es empfehlenswert ist, mehrere Sandfar-
ben zu mischen, um einen natürlichen Gesamteindruck 
zu erhalten. Die Sandmischung wird wie folgt aufge-
bracht:

Mit einem Borstenpinsel wird der Busch Boden- und 
Schotterkleber 7593 aufgetragen und anschließend mit 
Sand bestreut. Mit den Fingern wird der aufgestreute 
Sand angedrückt und überschüssiges Material vorsich-
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Schotterkleber mit einem Pinsel vorsichtig tupfend auf-
tragen, um nicht die bereits zuvor aufgetragene Sand-
schicht abzustreichen. Auf den nassen Kleber nochmals 
Sand vorsichtig aufstreuen, bis keine feuchten und nas-
sen Stellen mehr zu sehen sind. Ggf. mehrfach etwas 
nachstreuen. Dann alles mindestens 24 Stunden trock-
nen lassen.

Für die Begrünung des Sandbodens sind die Busch 
Groundcover-Bodendecker (Nr. 1301 - 1307) ideal ge-
eignet. Hierfür das benötigte Material vom Trägerpapier 
abziehen, in kleine, unregelmäßige Abschnitte rupfen 
und von der Rückseite mit Haftkleber (Busch Nr. 7598)
bestreichen, Kleber antrocknen lassen und mit dem Fin-
ger auf dem Untergrund festdrücken. Zum Schluss wer-
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Büsche, Blätter usw.
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den folgenden Abbildungen geht immer nach dem 
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Spritzling getrennt, dann per Hand oder mit Hilfe einer 
Pinzette verdreht und gebogen, damit die Blätter unre-
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gebogen werden, desto natürlicher wird der Gesamt-
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geklebt. Hierfür die einzelnen Stängel mit einer Pinzette 
aufnehmen, auf den Stängelfuß einen Tropfen Alleskle-
ber geben und an der vorgesehenen Stelle platzieren. Mit 
einem Finger kurz in Position halten und die Pinzette 
lösen.
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Gemeine Schafgarbe
Stängel vom Spritzast trennen, Spitze mit wenig Se-
kundenkleber benetzen und in weißen Sand tauchen.
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Die Blätter können liegend oder als kleiner Busch 
stehend verwendet werden.
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Schilf
Mit einem scharfen Bastelmesser werden die Stängel 
von den Grundplatten getrennt. Jeden Stängel unter-
schiedlich verdrehen, damit ein natürliches Gesamt-
bild entsteht. 

*+����
���/#�"���	����0



�������	
���
�
������	�����
�
�
Teile vom Spritzling abschneiden, in verschiede-
nen Kombinationen zusammenstecken und etwas 
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Farne
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rer Löcher mit 2 mm Durchmesser gebohrt und die 
Bohrspäne vorsichtig abgesaugt. Die einzelnen Farn-
wedel von den Spritzlingen entfernen. Mit einem 

dünnen, spitzen Pinsel z.B. Weißleim großzügig in 
die gebohrten Löcher geben. Hierfür die Pinselspit-
ze in den Kleber eintauchen, dann die Pinselspitze 
vorsichtig in ein Bohrloch stecken und mit leicht 
drehender Bewegung wieder herausziehen. So bleibt 
genügend Kleber im Bohrloch. Mit einer Pinzette 
werden die Farnwedel in die Löcher eingesetzt und 
etwas ausgerichtet. 

Nach einer Trockenzeit von mindestens 4 Stunden 
(besser über Nacht) können die einzelnen Farnblät-
ter mit einer Pinzette zurechtgebogen und in Form 
gebracht werden.

d = 2 mm

Busch GmbH & Co. KG, D-68519 Viernheim
www.busch-model.com, info@busch-model.com
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Schilder ausschneiden und an vorhandene Schildermas-
ten, Zäune oder Bäume kleben.


